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Aus dem Diözesanverband

Auf  der Arbeitstagung 2013 in Wolfsburg äußerte sich Christian Münzberg , ob es nicht 

möglich sei 2015 eine Arbeitstagung in Bremerhaven mit dem Themenschwerpunkt 

„Klimawandel“ durchzuführen. Klare Sache für uns an der Küste und so wurde dieses 

Vorhaben auf  dem Verbandstag 2014 in Desingerode beschlossen. Der Verbandsvor-

stand gab uns  den gedachten Ablauf  bekannt und wir ARMINEN versuchten diesen 

zu strukturieren. Im November 2014 wurde dann in maritimer Umgebung auf  dem 

Restaurant-Segelschiff  „Seute Deern“  mit Christian,  Jochen Almstedt vom Verband, 

sowie Sven Gruber und dem Unterzeichner das „Gesamtpäckchen“ mit dem Tagungs-

ablauf  der beiden Tage „geschnürt“.

Mit 55 Teilnehmern aus Blumenthal, Braunschweig, Bremerhaven, Desingerode, Han-

nover (Marathon), Hildesheim, Peine Stade, Langenhagen, Krebeck und Göttingen 

starteten wird am 28.03., 11.00 Uhr im „haven-hostel“, wo auch die Unterbringung 

erfolgte, mit der Tagung. Nach Begrüßung durch die Vorsitzenden Münzberg und 

Gruber folgte eine Vorstellungsrunde mit den Informationen aus den Vereinen und 

dem Verband. Mit der Klärung organisatorischer Fragen zum weiteren Verlauf  des 

Tages ging es dann mit einem kleinen Imbiss in die Mittagspause. Beginnend mit einem 

Diözesan-Arbeitstagung in Bremerhaven
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Einführungsvortrag in die Thematik starteten wir den Klimahaus-Besuch, wo wir dann 

im Anschluss auf  dem 8. Längengrad Ost einmal um unseren Erdball gingen.  Wir 

erlebten die äquatoriale Hitze, wie auch die polare Kälte hautnah und an den einzelnen  

Aufenthaltsorten dieser Erdballumrundung wurden uns auch die Veränderungen  im 

Leben der Menschen vermittelt.

Nach kurzer Verschnaufpause am Tagungsort „haven-hostel“ ging es dann  zum ge-

meinsamen Abendessen in das urige Hafenrestaurant „Letzte Kneipe vor Ney-York“.  

Nach einer guten Mahlzeit, die der Wirt mit drei „Kurzen“ honorierte ( einen sofort, 

einen mitttendrin und einen hinterher) nahm die Stimmung  Fahrt auf, denn die von 

der kleinen Hauskapelle gespielten Seemannslieder und Schlager der 60-er, 70-er und 

80-er Jahre wurden mehr und mehr von uns DJK-lern mitgesungen. Das erfreute die 

Sängerin Bruni, die schließlich Liederwünsche von uns entgegennahm. Zur vorgerückten 
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Stunde  wurde sogar von einigen das Tanzbein geschwungen, es wurde geschunkelt, 

aufgestanden und teilweise sogar die Stühle erklommen. Es gab keinen Zapfenstreich. 

Der Schluss dieses einmaligen Abends war keinem „Protokoll“ zu entnehmen.

Den Abschluss dieses DJK-Vereinstreffens bildete am Sonntag der Besuch der Palm-

sonntagsmesse, wo durch die 7 Bannerträger auf  die besondere Bedeutung dieser 

Messe hingewiesen wurde. Nach einem kleinen Imbiss in Pfarrheim St. Willehard, zu 

dem auch die Gemeindemitglieder eingeladen waren, ging es dann wieder zurück in 

die heimatliche Umgebung.

Die gute Kooperation zwischen Jochen Almstedt und der DJK-ARMINIA führte diese 

Zusammenkunft zu einem sehr guten Erfolg. Wir sagen nochmals Dank und freuen 

uns auf  ein Wiedersehen beim Verbandstag 2016.

Wolfgang  Z u m m
  -2. Vorsitzender -
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